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Der letzte Museumssonntag zur 
Sonderausstellung „Et voilà! Eine 
kleine Annäherung an das Nachbar-
land Frankreich“ im Stadtmuseum 
Fellbach lässt noch einmal das Herz 
aller Frankophilen höherschlagen – 
kulinarisch wie musikalisch.

Das Museumscafé am Sonntag, 3. 
September, steht unter dem Motto 
„Gugelhupf“. Ab 14 Uhr serviert der 
Verein Kreativ Handeln das bekann-
te Gebäck und andere Kuchen, be-
gleitet von duftendem Kaffee.  Musi-
kalisch umrahmt wird die Kaffeeta-
fel durch Akkordeonklänge nach 
französischer Art. Es spielt das 
Akkordeon-Duo vom 1. Handharmo-
nika-Club Fellbach.   Neben französi-
schen Liedern erklingen auch deut-
sche Weisen. Der Eintritt ist frei. 

Museumssonntag 

für Frankophile

einer bunten Blumenwiese aus hei-
mischen Wildarten. Das erfreut nicht 
nur die Betrachter. Die neue Blühflä-
che dient vor allem Insekten als Le-
bensgrundlage. Wildbienen, 
Schmetterlinge und Co. finden in 
den heimischen Pflanzen wichtige 
Nahrung (Pollen, Nektar, Blätter, 
etc.) und einen Nistplatz. 

Die Umgestaltung überzeugte 
auch die Fachjury des Wettbewerbs 
„Blühende Verkehrsinseln“, die die 
insektenfreundliche Fläche nun als 
einen der zehn Gewinner im Wett-
bewerb 2023 kürte. Durch die Um-
wandlung der Rasenfläche in eine 
artenreiche Wildblumenwiese, sei 
zwischen den Gärten im Wohnge-
biet und den angrenzenden Land-
wirtschaftsflächen ein „Trittstein“ für 
Insekten entstanden. Sie bietet die-
sen Nahrung und ein Überwinte-
rungsquartier, da ein Teil der Pflan-
zen auch über den Winter stehen 
gelassen wird.

zimmer im Grünen“ die Entwicklung 
der Fläche. Die Schüler können be-
obachten, wie sich die Flora und Fau-
na im Jahresverlauf verändert. 

Im April wurde die Fläche durch 
den Bauhof eingesät und die ehema-
lige Rasenfläche verwandelte sich zu 

ßenbegleitende Grünfläche neben 
dem Kreisverkehr in der Erbastraße 
in Oeffingen ausgewählt. Die rund 
155 Quadratmeter große Grünfläche 
wurde auch wegen der räumlichen 
Nähe zur Schillerschule gewählt. 
Diese begleitet mit der AG „Klassen-

Fellbach zeigt mit einer insekten-
freundlich gestalteten Grünfläche 
beim Kreisverkehr in der Erbastraße, 
wie erfolgreicher Artenschutz vor 
Ort gelingt. Das Ministerium für Ver-
kehr Baden-Württemberg zeichnete 
dieses Engagement jetzt im Rahmen 
des Wettbewerbs „Blühende Ver-
kehrsinseln“ mit der „Goldenen 
Wildbiene“ aus.

Ungenutzte Flächen an Straßen in 
blühende Inseln zu verwandeln ist 
die Idee hinter dem Wettbewerb 
„Blühende Verkehrsinseln“.  An den 
artenarmen Grünflächen der Stra-
ßenräume soll der Lebensraum für 
Insekten mit blühenden Wildarten 
erweitert werden, um so dem dra-
matischen Rückgang heimischer In-
sektenarten entgegenzuwirken. 

Auch in Fellbach wird verstärkt das 
Straßenbegleitgrün umgewandelt, 
um die Lebensbedingungen für In-
sekten zu verbessern. Als Projekt für 
den Wettbewerb wurde eine stra-

Rasenfläche wird zur bunten Blumenwiese
Fellbach gewinnt die Artenschutzauszeichnung „Goldene Wildbiene“

Mit der Blühfläche wurde Lebensraum für Insekten geschaffen. Foto: Tosun 

Nachdem die 50. Schmidener Kirbe, 
bedingt durch Corona, dreimal ver-
schoben werden musste, soll dieses 
Fest nun endlich gefeiert werden – 
und zwar am letzten Wochenende 
der Sommerferien von Freitag, 8., bis 
Sonntag, 10. September auf dem 
Festplatz in Schmiden.

Aber nicht nur die Kirbe hat Jubi-
läum, den Kirbe-Rock am Freitag 
gibt es bereits zum 25. Mal. Als Erin-
nerung an die Anfangszeiten – der 
Kirbe-Rock war ursprünglich für 
neue junge Bands gedacht – enga-
gierten die Organisatoren die New-
comerband Maxi Melodys und die 
Schmidener Rockband Timewarp, 
mit der damals alles begann. Aus 
Anlass des Jubiläums ist der Eintritt 
in diesem Jahr frei.

Auch am Samstag und Sonntag 
bietet die Kirbe, neben Leckerem 

(nicht nur) vom Grill, Kühlem (nicht 
nur) aus dem Zahpfhahn, feiner Mu-
sik mit dem MV Oeffingen, MV Sulz-
bach, den Pliezhäuser Blechklappen 
und natürlich mit dem Jugendor-
chester und dem Großen Orchester 
der Lyra, viel Spaß und gute Unter-
haltung für Groß und Klein, für Jung 
und Alt. Der Ver-
g n ü g u n g s p a r k 
auf dem Vorplatz 
des Festzeltes an 
allen drei Tagen 
und der Spiel- und 
Spaß-Parcour am 
Sonntagnachmit-
tag, im kleinen 
Zelt neben dem 
Festzelt, macht si-
cher auch den 
kleinsten Gästen 
Freude.

Die Veranstalter freuen sich auf 
viele Gäste bei der Schmidener Jubi-
läumskirbe, auch beim Fassanstich 
im Festzelt am Samstag um 17 Uhr 
durch Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull und beim ökumenischen Gottes-
dienst am Kirbe-Sonntag um 10.30 
Uhr.

Endlich: Schmiden feiert die 50. Kirbe 
Auftakt am 8. September mit dem Kirbe-Rock – Fassanstich durch OB Gabriele Zull

Der Lyra-Vorstand und die Musiker freuen sich, endlich die 50. 

Schmidener Kirbe feiern zu können. Foto: Lyra Schmiden 
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Die Verkehrsbeeinträchtigungen 
sind spürbar: Beim Umbau der Halte-
stellen für die Stadtbahn in Fellbach 
müssen Fahrspuren gesperrt wer-
den, um Platz für die Baustellenlo-
gistik zu haben. Nach Auskunft der 
Stuttgarter Straßenbahnbetriebe 
GmbH (SSB) befinden sich die Bau-
arbeiten aber auf der Zielgerade. 

Rückstau, Umfahrungen oder auch 
die Erreichbarkeit der Bahnsteige 

während der Baumaßnahmen wer-
den von den Bürgern immer wieder 
kritisiert und hinterfragt. Derzeit be-
finden sich zwei der fünf Haltestel-
len der Stadtbahn in Fellbach im 
Umbau. Da die Linie U1 künftig mit 
verlängerten Zügen fahren soll, 
müssen die Bahnsteige an den Hal-
testellen ebenfalls verlängert wer-
den. Rund 80 Prozent der Baumaß-
nahmen beim Halt an der Schwa-

benlandhalle seien inzwischen ab-
geschlossen, so die SSB auf Anfrage. 
Der Rohbau für die Bahnsteige ste-
he, die technische Ausstattung sei 
aber noch in Arbeit. Auch der soge-
nannte Z-Überweg müsse noch her-
gestellt und barrierearm ausgebaut 
werden. Grundsätzlich sollen die 
Arbeiten an dieser Haltestelle Ende 
September beendet sein. Dann wür-
den auch die Fahrbahnverengung 
und die Umleitung aufgehoben.

Etwas länger in Geduld üben müs-
sen sich die Pendler an der Stuttgar-
ter-Straße/ Höhenstraßen. Hier sind 
erst die Hälfte der Arbeiten erledigt. 
Konkret heißt dies, dass der Bahn-
steig in Richtung Stuttgart bereits 
vergrößert ist, während sich die Rich-
tung Fellbach noch im Umbau befin-
det. Bis Ende September entfällt da-
her weiterhin der Halt in Richtung 
Fellbach. Die SSB rechnet damit, dass 
Ende Oktober auch diese Baustelle 
fertiggestellt ist und aufgelöst wer-
den kann. Erst Mitte des kommen-
den Jahres geht es dann mit dem 
Umbau der Haltestelle an der Esslin-
ger Straße weiter. 

Ausbau der Stadtbahn-Haltestellen
Ende September wird die Haltestelle Schwabenlandhalle fertiggestellt 

Ende September sollen die Arbeiten an der Haltestelle Schwabenlandhalle 

abgeschlossen sein. Foto: Knopp 

Die Straßenverkehrs- und Bußgeld-
behörde der Stadt Fellbach hat ge-
änderte Sprechzeiten. Aufgrund von 
urlaubs- und personalbedingten 
Engpässe war die Einführung eines 
sog.  Bearbeitungstages erforderlich, 
um die zahlreichen Anliegen und 
Anfragen der Bürger zeitnah und ef-
fizient bearbeiten zu können. 

Mittwochs hat die Straßenver-
kehrs- und Bußgeldbehörde in der  
Gerhart-Hauptmann-Str. 17 daher 
für die Öffentlichkeit geschlossen. 
Die neuen Öffnungszeiten sind 
Montag, Dienstag, Freitag 8 bis 13 
Uhr, Donnerstag 13 bis 18 Uhr. Vor-
sprachen sind  ohne Terminvereinba-
rung möglich.  Telefonisch ist die 
Straßenverkehrs- und Bußgeldbe-
hörde Montag und Dienstag von 8 
bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis  18 
Uhr und Freitag von 8 bis  13 Uhr er-
reichbar. 

Öffnungszeiten 
geändert

Für den Rems-Murr-Kreis ist Digitali-
sierung ein Top-Thema, insbesonde-
re im Bereich der Bildung. Daher in-
vestiert der Landkreis seit vielen Jah-
ren in sein Kreismedienzentrum und 
in Digitalisierungsprojekte, um die-
ses Thema in möglichst vielen Berei-
chen voranzubringen.

Damit in der digitalen Welt nie-
mand abgehängt wird, ist es wichtig, 
die mediale sowie technische Kom-
petenz in allen Bevölkerungsgrup-
pen zu fördern und Menschen für 
neue Technologien zu begeistern. 
Hier setzt das Kreismedienzentrum 
mit dem Projekt „Digitalisierung er-
lebbar machen“ an. Einer der Bau-
steine dieses Projekts ist der soge-
nannte Makerspace im Kreismedien-
zentrum in Waiblingen.

Für einen noch besseren Einblick 
in das Angebot des Makerspaces 
lädt das Kreismedienzentrum jeden 
ersten Donnerstag im Monat von 9 
Uhr bis 16 Uhr zum offenen Maker-
space ein. Ob Jung oder Alt, Anfän-
ger oder Fortgeschrittene, hier kön-
nen alle Bürger des Rems-Murr-Krei-
ses die faszinierende Welt des kreati-
ven Schaffens und der Innovation er-
kunden: Beim offenen Makerspace 
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die dafür benötigten Geräte anmel-
den. Bürger,  die keine bestimmten 
Vorstellungen haben, können sich 
anmelden, um erste Eindrücke zu 
sammeln.

Der nächste offene Makerspace 
findet am Donnerstag, 7. September, 
im Kreismedienzentrum Waiblingen, 
Stuttgarter Straße 104/1, 71332 
Waiblingen, statt. Interessierte kön-
nen sich unter Offener Makerspace – 
Kreismedienzentrum Rems-Murr-
Kreis (kreismedienzentrum-rmk.de) 
anmelden. Spezifische Projekte kön-
nen gerne vorher telefonisch be-
sprochen werden.

können die Geräte des Makerspace 
ausprobiert und eigene Makingpro-
jekte gestartet werden. Der Maker-
space bietet unter anderem die 
Möglichkeit, mit dem Lasercutter 
Holz, Pappe und weitere Materialien 
zu schneiden und zu gravieren sowie 
mit einer Stickmaschine, einem Plot-
ter, einem Sublimationsdrucker und 
einer Wärmetransferpresse Textilien 
zu gestalten. Ebenfalls können Inte-
ressierte mit einem 3D-Drucker 3D-
Objekte herstellen oder virtuelle 
Welten mit den VR-Brillen kennen-
lernen. Wer bereits eine eigene Ma-
kingidee hat, kann sich speziell für 
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Makerspace: Digitale Technologien erleben
 Kreismedienzentrum in Waiblingen öffnet jeden ersten Donnerstag im Monat seine Türen

Ein unvorhersehbarer Unfall, eine 
plötzliche schwere Erkrankung: Je-
den Tag werden in Deutschland et-
wa 15 000 Blutspenden benötigt. 
Nächste Gelegenheit, selbst Blut zu 
spenden in Fellbach ist am Dienstag, 
5. September, von 14.30 Uhr bis 
19.30 Uhr, in der Alten Kelter,  Unter-
türkheimer Str. 33. Ein Termin kann 
online reserviert werden unter 
www.blutspende.de/termine.

Jede Blutspende ist auch ein klei-
ner Gesundheitscheck, denn vor der 
Spende werden Blutdruck, Puls so-
wie der Eisen- und Hämoglobin-
Wert im Blut gemessen. Benötigt 
wird maximal eine Stunde Zeit, da-
von dauert die reine Blutentnahme 
nur knapp 10 Minuten. Die restliche 
Zeit wird für Anmeldung, Arztge-
spräch und Ruhepause benötigt. 

Blut spenden und 
Leben retten

Auch eigene Projekte können im Makerspace realisiert werden. Foto: Potthoff 



und die Kinder des Ferienwaldhei-
mes zugesagt. 

An die Waldheimkinder wurde 
nun am ein von dem Geld gekauftes 
Volleyball-Netz übergeben. Zur gro-
ßen Freude der Kinder, die nun im 
Waldhein auch wieder Beach-Volley-
ball spielen können.

Anlässlich der Eröffnung des Wald-
schlössles im April und der Rückkehr 
des evangelischen  Ferienwaldheims 
auf den Kappelberg haben die Fell-
bacher Landfrauen vom Kuchen- 
und Kaffeeverkauf am Eröffnungs-
wochenende insgesamt als Spende  
500 Euro für den Waldkindergarten 

Landfrauen unterstützen Waldheim

Mittwoch, 30. August 2023Nr. 35 Fellbacher Stadtanzeiger

Naturwissenschaft und Glaube: 

Wenn ich im Sommer nachts auf 
dem Balkon sitze und in den Ster-
nenhimmel schaue, staune ich 
über die unendliche Weite des 
Universums. Unvorstellbar. Gewal-
tig. Schön. Und wer bin ich in die-
sem Kosmos? Ein Produkt des Zu-
falls oder gewollt? Ist alles irgend-
wie willkürlich oder gibt es eine 
innere Ordnung? Steht Gott hinter 
allem, was ist? 
Jahrhunderte lang gab es heftige 
Auseinandersetzungen zwischen 
Kirche und Naturwissenschaft, wo 
nach und nach Bilder aus der Bibel 
wissenschaftlich in Frage gestellt 
oder auf den Kopf gestellt wur-
den. In einem langen und mühsa-
men Prozess haben sich beide ver-
ständigt, dass sie unterschiedli-
chen Fragen nachgehen und sich 
gar nicht streiten müssen! Natur-
wissenschaft erforscht und be-
schreibt, wie sich alles entwickelt 
hat. Und Glaube fragt nach dem 
Sinn von allem, was ist, worauf die 
die Naturwissenschaft keine Ant-
wort geben kann und auch nicht 
will. Als Christ staune ich über das, 
was die Naturwissenschaften dazu 
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beitragen, unsere Welt zu erschlie-
ßen in den kleinsten und größten 
Zusammenhängen, sei es die Kern-
physik oder die Erforschung des 
Universums. Da dürfen wir noch 
auf viele Entdeckungen gespannt 
sein. Für mich gilt jedenfalls: Was 
der von Gott gegebene Verstand 
klar erkennt, kann ich religiös nicht 
ablehnen. Den Naturwissenschaf-
ten sei Dank, dass wir heute ganz 
anders und neu über Schöpfung 
und Glaube sprechen können. Und 
die naturwissenschaftlichen Er-
kenntnisse gefährden nicht mei-
nen Glauben, sie machen den 
Schöpfer-Gott noch viel größer 
und herrlicher als ihn viele bisher 
gesehen haben. Und viele Wissen-
schaftler sind demütig, weil sie ah-
nen, dass die Wirklichkeit unglaub-
lich viel größer sein muss als ihre 
Gedankengebäude.  So glaube ich 
nicht unbegründet, dass die riesige 
Veranstaltung des Weltalls und 
darin Mutter Erde, wir Menschen 
und unsere Mitgeschöpfe in Gott 
ihren Ursprung haben und in ihm 
ihr Ziel finden werden. 
Pfarrer Gerhard Nisch, Katholische 
Kirche

WORT ZUM SONNTAG

Große Freude herrschte bei den Waldheimkindern über die Spende der Fellbacher 

Landfrauen. Foto: privat 

Es ist wohl eine der größten mode-
rierten Weinproben in der Region 
und erfreut sich ungebrochener Be-
liebtheit: Die Große Weinprobe der 
Fellbacher Weingärtner am Don-
nerstag, 5. Oktober, im Hölderlinsaal 
der Schwabenlandhalle – der Auf-
takt zum Fellbacher Herbst. 

Es wartet ein humor- und genuss-
voller Abend auf die Gäste mit aus-
gewählten Weinen und buntem 
Rahmenprogramm. Durch die Probe 
führt in diesem Jahr die SWR1 Mo-
deratorin, Wahl-Fellbacherin und 
amtierende Remstälerin des Jahres 
Petra Klein. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Tickets gibt es ab sofort für 42 Euro 
bei den Fellbacher Weingärtnern in 
der neuen Kelter.

Ticketverkauf für 

Große Weinprobe

Die Große Weinprobe bildet den Herbst-

Auftakt. Foto: Sigerist 

Die Vorbereitungen für den Fellba-
cher Herbst sind für den Städtepart-
nerschaftsverein Fellbach (SPV) be-
reits in vollem Gang. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen machte 
sich Melanie Váradi, Mitglied im Bei-
rat des SPV, jetzt auf in die ungari-
sche Partnerstadt, um dort einen be-
sonderen Wein abzuholen. 

Dieses Jahr hat der Städtepartner-
schaftsverein eine ganz besondere 
Schenkung von der Stadt Pécs erhal-
ten: 36 Flaschen 
vom preisgekrön-
ten Cirfandli-
Wein, einem tro-
ckenen Weißwein. 
Die Rebsorte Cir-
fandli (Zierfand-
ler) ist eine spät-
reifende Sorte, die 
nur in den besten 
Lagen gedeiht. Sie 
liefert extraktrei-
che Weißweine, 
die über ein zartes 
Aroma und fruch-
tige Säure verfü-
gen. Die Rebsorte 
wurde 1850 aus 

dem niederösterreichischen Gum-
poldskirchen nach Pécs gebracht. 
Weltweit sind diese beiden Regio-
nen bis heure die einzigen Anbauge-
biete, in denen der Cirfandli gedeiht. 
Besucher des diesjährigen Fellbacher 
Herbstes können sich schon jetzt auf 
einen guten Tropfen am Stand des 
SPV freuen. 

Empfangen wurde Melanie Váradi 
auch von Bürgermeister Gábor Zag 
und János Flodung. Gábor Zag lud 

sie auch zur Besichtigung des Rat-
hausturms ein, der erst seit 2022 für 
die Öffentlichkeit zugänglich ist. Ge-
meinsam mit dem Bürgermeister 
und  János Flodung, dem Vorsitzen-
den des Lenau-Vereins, genoss sie 
den herrlichen Blick auf die Stadt. 
Auch informierte sich Mélanie Vara-
di über den Stand der renovierungs-
arbeiten im Lenau-Haus. Im Früh-
sommer 2024 soll es wiedereröffnet 
werden. 

Ein besonderer Wein aus Pécs
Städtepartnerschaftsverein kann beim Fellbacher Herbst einen Cirfandli ausschenken

János Flodung, Melanie Váradi und Gábor Zag (v.l.) auf dem Rathausturm in Pécs, von dem sich nicht nur ein 

fantasischer Blick auf den Dom eröffnet. Foto: privat



Im Rahmen der der Weltmusikreihe 
Grenzenlos des Kulturamts sind am 
Samstag, 23. September, 20 Uhr, Hel-
mut Eisel & JEM mit ihrem aktuellen 
Programm „KlezFire“ in der Musik-
schule Fellbach zu Gast. Karten im 
Vorverkauf gibt es beim i-Punkt. 

Helmut Eisel gilt als einer der viel-
seitigsten und interessantesten Klez-
mer-Klarinettisten Europas. Aus den 

Wurzeln von traditioneller Blasmu-
sik, Jazz, Klezmer und Klassik hat er 
einen ganz eigenen, unverwechsel-
baren Stil entwickelt und vermittelt 
mit seiner „sprechenden Klarinette“ 
zwischen den Stilen und Kulturen. 
Nun ist er mit seinem neuen Triopro-
gramm auf Tour. Stefan Engelmann 
am Kontrabass ist groovendes und 
swingendes Rückgrat des Trios. Nach 

dem Tod von JEM-Mitbegründer Mi-
chael Marx ist nun der Luxemburger 
Gitarrist und Komponist Gilles Gret-
hen neu dabei. Die Musik von JEM ist 
hochvirtuos und emotional, Klezmer 
im besten Sinne!

Karten zum Preis von 18 Euro, er-
mäßigt 9 Euro, gibt es im Vorverkauf 
beim i-Punkt Fellbach, Marktplatz 2, 
Telefon 0711 580058.

Zwischen den Stilen und Kulturen
Helmut Eisel & JEM in der Weltmusikreihe Grenzenlos

Helmut Eisel & JEM sind in der reihe Grenzenlos zu hören. Foto: Reinhardt 
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Dieter Lahme war teilnehmender 
Künstler der 1. Triennale Kleinplastik 
Fellbach 1980. Die Ausstellung in 
der Galerie der Stadt Fellbach zeigt 
neben den frühen Erwerbungen der 
Stadt Fellbach aktuelle Arbeiten des 
Künstlers. Die Eröffnung findet am 
Donnerstag, 7. September, um 19 
Uhr, in der Galerie der Stadt statt. 
Nach der Begrüßung durch Heribert 
Sautter, Leiter der Galerie der Stadt 
Fellbach, äußert sich der Künstler zu 
seinem Werk.

Ein alter Damenschuh mit Pfennig-
absatz, verkehrt herum auf einem 
Sockel liegend, eine sichtbar abge-
wetzte Sohle, fast schon ein kleines 
Loch. Um dieses Loch herum stehen 
sechs Elefanten. Was sich wie der 
Entwurf für eine surreale Geschichte 
liest, ist ein kleines Kunstobjekt. 
„Elefantentränke“ ist der Titel, aus-
gestellt war es bei der 1. Triennale 
Kleinplastik Fellbach im Jahr 1980, 
kuratiert von Dr. Ernst Fuchs, seiner-
zeit Direktor der Städtischen Kunst-
halle Mannheim. Das kleine verblüf-
fende Objekt war für die 1. Triennale 
Kleinplastik wie geschaffen, thema-
tisiert es doch exemplarisch und 
nicht ohne Ironie die Frage der Maß-
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stäblichkeit in der Kunst. Die „Elefan-
tentränke“ war folgerichtig einer der 
ersten Ankäufe für die Kunstsamm-
lung der Stadt. Dieter Lahme heißt 
der Schöpfer.

1938 geboren, blickt der Konzept-
künstler, Bildhauer und Maler auf 
ein facettenreiches Werk zurück. As-
semblagen, Kombinationen und 
Montagen von Dingen, meist Fund-
stücken, die ursprünglich nicht zu-
sammengehören, eröffnen im Zu-

sammenspiel komplexe Botschaften. 
Plastische Systeme sind ein weiterer 
Teil dieses Spektrums. Es handelt sich 
um geometrische Körper, die die Be-
trachtenden nach Belieben zu eige-
nen Formen kombinieren können.

Die Ausstellung ist nach der Eröff-
nung bis zum 11. November in der 
Galerie der Stadt Fellbach, Markt-
platz 4, zu sehen.  Öffnungszeiten 
sind Dienstag bis Sonntag 14 bis 18 
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Galerie der Stadt Fellbach zeigt Dieter Lahme
Arbeiten aus der städtischen Sammlung und aktuelle Skulpturen

1973 schuf Dieter Lahme die „Elefantentränke“. Foto: Galerie der Stadt Fellbach 

Ein Georges-Simenon-Abend mit 
Rainer Moritz und Luis Widmann

Im Begleitprogramm zur Sonder-
ausstelkung „Et voilà! Eine kleine 
Annäherung an das Nachbarland 
Frankreich“ im Fellbacher Stadtmu-
seum, verspricht am Donnerstag, 14. 
September, 19 Uhr, ein  Georges-Si-
menon-Abend mit Rainer Moritz 
und Luis Widmann einen spannen-
den Abend par excellence. 

Rainer Moritz, der Leiter des Ham-
burger Literaturhauses, widmet sich 
dem außergewöhnlichen Krimiauto-
ren Georges Simenon. Er zeichnet 
dessen Lebensweg nach, stellt sein 
Werk vor und liest, unterstützt von 
Luis Widmann, ausgewählte Passa-
gen aus vier Maigret-Romanen. Der 
bekannte Kommissar der Pariser Kri-
minalpolizei, Jules Maigret, erkenn-
bar an Hut, Mantel und Pfeife, löst 
seine Fälle mit Gelassenheit und sei-
nem typischen Einfühlungsvermö-
gen in Tat und Täter. Zahlreiche Ro-
mane, Erzählungen und Verfilmun-
gen ziehen seit Jahrzehnten Leser 
weltweit in ihren Bann.

Der Germanist und Romanist Rai-
ner Moritz ist nicht nur als erfolgrei-
cher Literaturvermittler tätig, son-
dern auch Übersetzer aus dem Fran-
zösischen sowie Autor zahlreicher 
Bücher. Der Bogen ist dabei weit ge-
spannt: vom Schlager, über Fußball, 
Proust bis hin zu „Helden des Süd-
westens“, von Lurchi, Löw und Lau-
genbrezeln. Bekannt ist er außer-
dem durch seine Tätigkeit für den 
Rundfunk. Luis Widmann, derzeit im 
StadtMuseum tätig, glänzte bereits 
mehrfach auch auf rezitatorischem 
Gebiet.

Der Abend verspricht zugleich 
spannende, wie tiefgründige Unter-
haltung. Der Unkostenbeitrag liegt 
bei  8 Euro pro Person. Anmeldung 
unter Telefon 0711 5851-7592 oder 
per E-Mail an stadtmuseum@fell-
bach.de. Die Ausstellung ist noch bis 
24. September zu sehen. 

Auf den Spuren 

Georges Simenons

Rainer Moritz Foto: Glücklich 



mit dem neuen Landesentwick-
lungsplan Antworten. Dabei möchte 
es auch die Sichtweisen von 400 zu-
fällig ausgewählten und Bürgern 
kennen und bestmöglich berücksich-
tigen.

Fellbach ist eine von rund 100 Fo-
kusgemeinden, deren Melderegister 
für die Zufallsauswahl herangezo-
gen werden. Die ausgewählten Bür-
ger erhalten ab Mitte September 
eine persönliche Einladung der Mi-
nisterin für Landesentwicklung und 
Wohnen, Nicole Razavi, zum Bürger-
dialog. Die Teilnahme ist selbstver-
ständlich freiwillig. Alle Interessier-
ten, die keine Einladung erhalten, 
können sich zu einem späteren Zeit-
punkt mit ihren Anliegen online 
über www.landesentwicklung-
bw.de in den Planungsprozess ein-
bringen.
• Weitere Informationen: landesent-
wicklung-bw.de

Das Ministerium für Landesentwick-
lung und Wohnen beteiligt landes-
weit 400 zufällig ausgewählte Bür-
ger an der Erarbeitung des neuen 
Landesentwicklungsplans. Auch 
Fellbacher werden eingeladen.

Baden-Württembergs Landesre-
gierung hat beschlossen, den rund 
20 Jahre alten Landesentwicklungs-
plan (LEP) neu zu schreiben. Der LEP 
dient als Gesamtkonzept für die 
räumliche Entwicklung und ist der 
Rahmen für alle räumlichen Planun-
gen im Land – bis hin zu den örtli-
chen Bebauungsplänen. 

Wie viel Raum braucht es für Erho-
lung, fürs Wohnen, fürs Wirtschaf-
ten? Wie sieht die Versorgung im 
Krankheitsfall aus? Und ganz grund-
sätzlich: Wie wollen die Menschen in 
der Stadt und auf dem Land in Zu-
kunft leben? Auf diese und weitere 
Fragen sucht das Ministerium für 
Landesentwicklung und Wohnen 

Mitwirken am Landesentwicklungsplan

Ästhetik von Anwendungen besser 
auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten 
sind.
•Gerechte Technologiegestaltung: 
Historisch gesehen wurden viele 
Technologien von männlichen Ent-
wicklern für männliche Nutzer ent-
worfen. Frauen tragen dazu bei, dass 
Technologien gerechter gestaltet 
werden, indem sie sicherstellen, dass 
ihre Anforderungen und Bedürfnisse 
berücksichtigt werden.

Es werden verschiedene Aspekte 
der technologischen Entwicklung, 
darunter Datenschutz, Sicherheit, so-
ziale Auswirkungen, Diskriminie-
rung, kulturelle Sensibilität beleuch-
tet. Frauen spielen eine unersetzli-
che Rolle in diesen Diskussionen, da 
sie verschiedene Blickwinkel, Erfah-
rungen und Bedenken einbringen, 
die bei der Gestaltung von Technolo-
gien berücksichtigt werden sollten.

Der Workshop findet am 15. Sep-
tember von 16 bis 20 Uhr im Rathaus 
Fellbach statt. Anmeldung und wei-
tere Informationen bei Martina Kra-
mer über E- Mail an wirtschaftsfoer-
derung@fellbach.de oder telefo-
nisch bei Anneliese Roth unter 
0711/5851-499.

Der Workshop richtet sich an Frau-
en aller Altersgruppen und Hinter-
gründe. Vorkenntnisse im Bereich 
Technologie sind nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos und die 
Veranstaltung wird mit guter Ver-
pflegung abgerundet.
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gruppen besser ansprechen und be-
dienen können.
• Vermeidung von Bias und Diskrimi-
nierung: Technologien können be-
wusst oder unbewusst Vorurteile 
und Geschlechterdiskriminierung 
verstärken. Frauen tragen dazu bei, 
solche negativen Auswirkungen zu 
minimieren, indem sie sicherstellen, 
dass Technologien inklusiv und ge-
recht sind.
• Bedürfnisse und Nutzer*innen-
freundlichkeit: Frauen sind häufig 
primäre Nutzerinnen vieler Techno-
logien. Ihre Einbindung bei der Ge-
staltung stellt sicher, dass die Benut-
zerfreundlichkeit, Funktionalität und 

ziehen. Dieser Blick hinter die Kulis-
sen ermöglicht es, das Konzept der 
App und ihre Wirkungsweise besser 
zu verstehen.

Die Beteiligung von Frauen an der 
Gestaltung von technischen Anwen-
dungen, insbesondere in den Berei-
chen der Technologieentwicklung, 
ist aus mehreren Gründen von gro-
ßer Bedeutung:
• Vielfalt der Perspektiven: Frauen 
bringen unterschiedliche Lebens-
erfahrungen, Bedürfnisse und Pers-
pektiven in die Technologieentwick-
lung ein. Durch ihre Beteiligung wer-
den Produkte und Anwendungen 
geschaffen, die vielfältige Nutzer-

Die Stadt Fellbach lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen zu einem span- 
nenden Workshop ein, der die Mög-
lichkeit bietet, die Zukunft der Stadt-
entwicklung direkt mitzugestalten. 
Unter dem Motto „We can do it! 
Frauen gestalten Technik & Stadt 
mit“ gibt der kostenlose Workshop 
Einblicke in das Forschungsprojekt 
INSPIRER und bietet Frauen die 
Chance, ihre Stimme in die Technik-
gestaltung einzubringen.

Die INSPIRER-App ist eine Anwen-
dung, die im Rahmen des gleichna-
migen Forschungsprojekts entwi-
ckelt wird. Ziel ist es, die Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger an der 
Stadtentwicklung mithilfe moderner 
Technologie unkompliziert und ef-
fektiv zu gestalten.

Frauen sind oft von städtischen 
Veränderungen in besonderer Weise 
betroffen, sei es in Bezug auf Ver-
kehr, Infrastruktur oder soziale 
Dienste. Ihre Einbindung in die Ge-
staltung gewährleistet, dass die Be-
dürfnisse aller Bürgerinnen und Bür- 
ger angemessen berücksichtigt wer-
den

Der Workshop bietet einen einzig-
artigen Einblick in die Welt der Tech-
nologie und deren Rolle bei der 
Stadtplanung. Unter der Anleitung 
von Expertinnen erfahren die Teil-
nehmerinnen, wie die INSPIRER-App 
funktioniert und konkret dazu bei- 
trägt, die Meinungen der Bürger in 
die Entscheidungsprozesse einzube-
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Technik- und Stadtgestaltung im Fokus
Workshop für Frauen im Fellbacher Rathaus – Forschungsprojekt INSPIRER wird vorgestellt 

Beim Maikäferfest 2022 wurde das Projekt INSPIRER vorgestellt. Foto: Hartung  

aus der amerikanischen Country-
Rock Szene auf die Bühne und ha-
ben 2021 ihr zweites Studioalbum 
„Miles’n’Miles“  veröffentlicht. Kon-
zertbeginn ist wie immer um 18.30 
Uhr, der Guntram-Palm-Platz ist ab 
17.30 Uhr bewirtet.

Konzert Nummer 9 der Live im Park-
Reihe der Stadtwerke Fellbach. Am 
Donnerstag, 31. August, entern 
„Crock-it!“ die Bühne auf dem Gunt-
ram-Palm-Platz. 

Wenn es um Country-Rock geht, 
dann gilt „Crock-it!“ in Süddeutsch-
land als eine feste 
Größe. So hat die 
Band aus Stutt-
gart 2022 auf 
Europas größtem 
Country-Festival, 
dem Western Ex-
perience Festival 
in Holland ge-
spielt und auch 
beim Zeltfestival 
in Winternach wa-
ren sie schon zu 
Gast.  Die fünf Mu-
siker bringen 
eigene Interpreta-
tionen von Songs 

Country-Rock bei Live im Park

Unschwer zu erkennen: Die Band „Crock-it!“ steht für 

Country-Rock. Foto: geliefert 
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Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-
dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 
E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-
ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-
bach.de/mehrerfahren
Schwäbischer Albverein OG Fellbach
Samstag, 2. September: 19 Uhr Mitglie-
derversammlung, gemeinsames Vesper ab 
18 Uhr, nach vorheriger Anmeldung bei 
der Geschäftsstelle, Vereinsheim des Phil-
harmonischen Chores.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 
Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
dienstags 19.30 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Neuffenweg 2, 70736 Fellbach, www.hhc-
fellbach.de; E-Mail: info@hhc-fellbach.de, 
1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, Kontakt 
unter Tel. 0711/513 519.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-
byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-
schule Fellbach; Schülerorchester freitags 
16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 Uhr, beide 
Kunstwerk, Schorndorfer Straße 33.
Liederkranz Oeffingen
Tel. (0711) 8604 868, Chorproben im 
Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-
Straße 20. 
Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 
Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 
Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-
rätehaus Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20.15 Uhr gemischter 
Chor, von 20.30 bis 21.30 Uhr Frauenchor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr Kammerchor 
opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 
Junger Chor.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de, Veranstaltungen wieder ab dem 

11. September.

Stadtseniorenrat e.V
Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de

immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 

im Park hinter der Alten Schule. 

Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-

tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 

eines Monats im Stadtteil- und Familien-

zentrum mit Trminvereinbarung unter 

Telefon 0711/519 874; dienstags im 

Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Hau 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße
Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 31. August: 10 Uhr „Die fünf 

Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle.

Montag, 4. September:  10 Uhr Literatur-

kreis; 15 Uhr Sütterlin-Schreibstube, beide 

TPM. 14.15 Uhr „Die fünf Esslinger“, Haus 

am Kappelberg.

Dienstag, 5. September: 9.15 Uhr Denk-

sport; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr Bridge.

Mittwoch, 6. September: 9 Uhr Yoga; 10 

Uhr Yoga, beide Seniorenhaus Cannstatter 

Straße; 14 Uhr Einzelberatung Patienten-

verfügung und vorsorgende Papiere, TPM.

Treffpunkt Schmiden
Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Montag, 4. September: 14 Uhr Kartenspie-

ler-Runde mit Binokel, Mitspieler gesucht; 

14 Uhr Rummy Cup, beide DBH; 15 Uhr 

Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus Alte 

Schule.

Dienstag, 5. September: 10 Uhr Fünf Ess-

linger, Seniorenhaus Alte Schule; 14 Uhr 

Beratung Vorsorgepapiere, Anmeldung 

unter Tel. 07151/1679 450 oder 

0172/6039 182; 15 Uhr Schönheiten der 

Toskana, Bildervortrag mit Dr. Gerda Visto-

rin, beide DBH.

Termine - Treffs - Themen

Für unser Amt für Hochbau und Gebäudemanagement suchen wir zum nächstmögli-

chen Zeitpunkt eine:n

Techniker:in oder Meister:in (m/w/d) für Heizungs-, Klima-, Lüftungs- und Sanitär-
technik, Versorgungs- oder Elektrotechnik
in Voll- bzw. Teilzeit (80 %).

Für unser Amt für Hochbau und Gebäudemanagement suchen wir zum nächstmögli-

chen Zeitpunkt eine

Sachgebietsleitung (m/w/d) kaufmännisches Gebäudemanagement
in Voll- bzw. Teilzeit (80%).

Die Stadtwerke Fellbach GmbH sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n

Mitarbeiter:in (m/w/d) Energieprozesse

Sie wollen Ihre Kreativität, Begeisterungsfähigkeit sowie Ihr Kommunikations- und Or-

ganisationstalent im Amt für Wirtschaftsförderung als

Citymanager:in (m/w/d)
zur Weiterentwicklung einer attraktiven Innenstadt einsetzen, sind flexibel und agieren 

dienstleistungsorientiert? Wir freuen uns in unserem Team auf eine lösungsorientierte 

und umsetzungsstarke Persönlichkeit, die idealerweise bereits über berufliche Erfahrun-

gen in diesem Aufgabenfeld verfügt und gerne selbst mit anpackt.

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 

jobs.fellbach.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Standesamt

Geburtstage

Ewald Emil Suppinger, Schmiden: 31. 
August, 80 Jahre.
Ursula Tiedtke, Fellbach: 1. September, 
85 Jahre.
Christa Gerber, Fellbach: 2. September, 
85 Jahre.
Johanna Niehaus, Fellbach: 4. Septem-
ber, 80 Jahre.
Doris Marianne Seibold, Fellbach: 4. Sep-
tember, 80 Jahre.
Marianne Bixenstein, Fellbach: 4. Sep-
tember, 80 Jahre.
Helmut Wahl, Fellbach: 5. September, 85 
Jahre.
Karin Helga Vallendor, Schmiden: 5. Sep-
tember, 85 Jahre.
Christel Opitz, Oeffingen: 5. September, 
80 Jahre.
Heinz Friedhelm Riese, Oeffingen: 5. 
September, 80 Jahre.
Irmgard Stoll, Fellbach: 6. September, 85 
Jahre.
Eheschließungen

Johana Ester Lizarazo Sayas und Robert 

Švajda, Schmiden, Wirtembergstr. 97. 
Laura Victoria Jacobasch und Gerrit 

Bernd Gierth, Fellbach, Pestalozzistr. 51.
Eiserne Hochzeit
Lore  und Heinz Schick, Fellbach: 5. Sep-

tember.

Goldene Hochzeit
Elfriede  und Rolf Feiler, Fellbach: 31. Au-
gust.
Sterbefälle 

Helmut Widmann, Fellbach: 8. August, 
85 Jahre.
Theodor Karl Deifel, Schmiden: 9. Au-
gust, 94 Jahre. 
Sabine Koburg, geb. Bramigk, Fellbach: 
12. August, 82 Jahre.
Kurt Albert Daub, Oeffingen: 13. August, 
86 Jahre. 
Helga Paula Bürkle, geb. Scheel, Waib-
lingen: 14. August, 92 Jahre.
Ivan Stefanac, Schmiden: 16. August, 65 
Jahre. 
Barbara Karin Schwarz, geb. Protz, 
Schmiden: 18. August, 84 Jahre. 
Wilfried Bruno Heinz Sauter, Oeffingen: 
21. August, 88 Jahre.

dermöglichkeiten, Steuern, Rechts-
fragen und soziale Absicherung ver-
mittelt, um für die „Herausforderung 
Selbstständigkeit“ gerüstet zu sein. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 
Euro. Anmeldung bis 11. September 
im Internet unter www.stutt-
gart.ihk.de (Suche Dok.Nr. 5842822).

Am Donnerstag, 14. September,  9 bis 
14 Uhr wird in einer Veranstaltung 
der IHK-Bezirkskammer Rems- Murr, 
Kappelbergstraße 1, 71332 Waiblin-
gen, angehenden  Existenzgründern 
Grundlagenwissen in den Bereichen 
Gründungsformalitäten, Erstellung 
eines Businessplans, finanzielle För-

Existenzgründervormittag bei der IHK

Zu Kunst, Wein und Häppchen lädt 
der Förderverein Besinnungsweg am 
Samstag, 24. September, von 14 bis 
17 Uhr ein. Beim Spaziergang zu den 
Besinnungsorten Zeit, Freiheit, Frie-
den, Freizeit/Muße und Erinnerung/
Vergessen lassen sich kleine Happ-
chen genießen und die Besinnungs-
wegweine verkosten. Auch gibt es 
Informationen zu den Kunstwerken. 
Bei sehr ungünstigen Wetterprogno-
sen entfällt die Veranstaltung. 
• Alle Informationen auf www.be-
sinnungsweg-fellbach.de 

Kunst, Wein und Häppchen

Zu Kunst, Wein und Häppchen lädt der 

Förderverein Besinnungsweg am 24. 

September. Foto: Knopp 



des Monats von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 

Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 

und vertraulich.  

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montag und Donnerstag: wieder ab 4. 

September: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ – 

Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 Euro, 

zzgl. Kosten für Getränke; für Besitzer der 

Fellbach BonusCard die Hälfte. Anmeldung 

für Montag: bis freitags davor 12 Uhr,  An-

meldung für Donnerstag: bis mittwochs 

davor 12 Uhr;  Anmeldung ab dem 31. Au-

gust unter Tel. 0711/585676-38 oder per 

E-Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Montag, 4. September: 9 Uhr Windows 

10, Raum 07; 9.30 Uhr Mathematik: Fit in 

die 10. Klasse, Raum 05.

Dienstag, 5. September: 9 Uhr MS Word, 

Raum 07.

Mittwoch, 6. September: 9 Uhr MS Excel, 

Raum 07. 

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach 

Marktplatz 4 Öffnungszeiten: Di bis So 14 

bis 18 Uhr, So 11 bis 18 Uhr, Eintritt frei.

Donnerstag, 7. September: 19 Uhr Aus-

stellungseröffnung Dieter Lahme „Skulptu-

ren“.

Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9

bis zum 1. Oktober: Outdoor-Galerie auf 

dem Kunststückle.

Kunstwerk Fellbach

Samstag, 2. September: 20 Uhr Wald-

nacht, Nachts im Walde.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-

tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 

bis 18 Uhr.

bis zum 24. September: Ausstellung „Et 

Voilà! 

Sonntag 3. September: Museumscafé, ab 

14 Uhr serviert der Verein Kreativ handeln 

Kaffee und Kuchen, Musik: Akkordeonduo 

des 1. Handharmonika-Clubs.  

Politik und Parteien

CDU-Gemeinderatsfraktion

Montag, 4. September: 8 bis 9 Uhr Stadt-

rat Richard Kauffmann, Tel. 015678/209 

651.

Stadtmacher Fellbach

Samstag, 2. September: 11 bis 12 Uhr 

Stadträtin Simone Lebherz, Tel. 0711/519 

299, E-Mail: simone.lebherz@gmx.net

SPD-Gemeinderatsfraktion

Donnerstag, 31. August: 17.30 bis 18.30 

Uhr Stadtrat Andreas Möhlmann, Tel. 

0711/3050 435.

Dienstag, 5. September: 16 bis 17 Uhr 

Stadtrat Sebastian Bürkle, Tel. 0173/8804 

102.
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derversammlung, für Mitglieder und Inte-
ressierte, Paul-Gerhardt-Haus.
Freie Selbsthilfegruppe für  Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de. 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Landesverband Württemberg e. V.

Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-
chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 
info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 

e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080.
Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 
18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-
aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-
grundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung: Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische  Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratung rund um Fragen der Pflege, 
Dienstleistungen der Grund- und Behand-
lungspflege, der Nachbarschaftshilfe, der 
Familienpflege, in Kooperation Hausnotruf 
und sonstige Dienstleistungen. Pflege-
dienstleitung Roswitha Walter, Tel. 0711/ 
957 906-25; Einsatzleitung Nachbarschafts-
hilfe Karin Lopez, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.  Vereinbarung.
DMB Mieterverein

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-
fene Sprechstunde jeden ersten Mittwoch 

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 3. September: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch, 6. September: 20 Uhr Gottes-
dienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 3. September: 10 Uhr Vortrag  
„Echter Frieden und echte Sicherheit? 
wann?“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt 
oder per Videokonferenz, Zugangsdaten 
unter Telefon 07151/909 110 oder E-Mail: 
versfellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

 Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 
Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-
wochs (außer in den Schulferienzeiten) 
9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist  kostenfrei.
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de. 
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Michaela Gamsjäger, Telefon 
0711/5851-463.
 Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke  und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger und findet wieder in Prä-
senz statt, Termine und Kontakt unter Tel. 
0711/57543-69 oder E-Mail: energiebera-
tung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterstützung im 
Haushalt nach telefonischer  Vereinbarung.
Freitag, 22. September: 17.30 Uhr Mitglie-

Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Sonntag, 3. September: 11 Uhr Gottes-

dienst.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 3. September: 8.30 Uhr Sommer-

kirche-Gottesdienst.  

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 3. September:  kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Samstag, 2. September: 14 Uhr Trau-Got-

tesdienst.

Sonntag, 3. September: 10 Uhr Gottes-

dienst.

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Tel. 

0711/511 219.

Sonntag, 3. September: 10 Uhr Gottes-

dienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Samstag, 2. September: 11 Uhr Tauffeier.

Sonntag, 3. September: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 6. September: 9 Uhr Messfeier.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Dienstag, 5. September: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

 Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0 

Donnerstag, 31. August: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 3. September: 10.30 Uhr Eucha-

ristiefeier.

Montag, 4. September: 9.30 Uhr Frauen-

gymnastik Schmiden. 

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 1. September:  17 Uhr Rosenkranz; 

19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 3. September: 10.30 Uhr Mess-

feier.

Mittwoch, 6. September: 17 Uhr Rosen-

kranz.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 3. September:  10 Uhr Bezirks-

Gottesdienst.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.

Sonntag, 3. September: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.   

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 3. September:  18 Uhr Gottes-

dienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 3. September:  kein Gottesdienst.

Dienstag, 5. September: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus. 
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags 18 bis 23 Uhr und mittwochs und freitags 14 

bis 23 Uhr, donnerstags 18 bis 23 Uhr, samstags und sonntags 8 bis 24 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 30. August:  Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; und Turm Apo-

theke, Meierberg 15, S-Mühlhausen. 

Donnerstag, 31. August: Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen;  und Stöckach 

Apotheke, Neckarstr. 136, S-Ost.

Freitag, 1. September: Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, WN-Korber Höhe; und Apo-

theke am Löwenplatz, Kornwestheimerstr. 7, Remseck-Aldingen.  

Samstag, 2. September: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, WN-Kernstadt; 

und  Gesundhaus Apotheke im Carre, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt. 

Sonntag, 3. September:   Steinhalden Apotheke, Kolpingstr. 96, S-Steinhaldenfeld; und 

Passagen Apotheke, Ostendstr. 67, S-Ost. 

Montag, 4. September: Scarabaeus Apotheke, König-Karlstr. 34, S-Bad Cannstatt; und 

Friedens Apotheke, Bahnhofstr. 10, Schwaikheim. 

Dienstag, 5. August: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; und Apotheke 

im E-Center, Neckaraue 2, Remseck-Hochberg.  

Mittwoch, 6. September:  Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, WN-

Kernstadt; und Kron Apotheke, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport ............................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach ..........................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen .......................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ...............................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden .................................................................................0 71 95/591-0

Polizei .................................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ....................................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ...................................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ......................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ................................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität ..................................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach Park-

platz Waldschlössle, montags und mitt-

wochs jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Sportabzeichenteam: sonntags von 10 bis 

12 Uhr, Stadion Schmiden; bitte telefonisch 

anmelden unter 0160/857 2601

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Fußball

Freitag, 1. September: 19.30 Uhr SVF – TV 

Echterdingen.

Sonntag, 3. September: 15 Uhr SVF II – 

Türk. SC Murrhardt.

SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Sportabzeichengruppe

Bis 2. Oktober: Training und Abnahme des 

Sportabzeichens für Kinder und Jugendli-

che ab 6 Jahren und Erwachsene im Max-

Graser-Stadion montags von 18 bis 20 Uhr.

Seite 8

gen, Info unter www.tanzworkshop-stutt-

gart-oeffingen.de und Kontakt bei Gabrie-

le Kurka, Tel. 0711/519 815.

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 

10 bis 16 Uhr.

  Sommerferien bis zum 16. September.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-

zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 

Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 

von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-

der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 

18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Nägelestr. 

7, Tel. 0711/540 4682,  www.volltreffer-

ev.de. Regelmäßige Termine: Volltreffer-

Garten-Programm für Kinder ab der ersten 

Klasse, immer freitags ab 15.30 Uhr. 

geschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Frö-
belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 
für Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 
ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 
18.30 Uhr, jeweils Fröbelschulsporthalle.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Jazztanz für Erwachsene, dienstags 19 bis 
20 Uhr in der Turn- und Festhalle mit Maja 
Pohl; Jazzstyle für Erwachsene in verschie-
denen Stilrichtungen donnerstags 20 bis 
21.15 Uhr im Tanzsaal SH2 mit Gabriele 
Kurka; Tapdance Mittelstufe donnerstags 
19 bis 20 Uhr; Tapdance Fortgeschrittene 
mittwochs 18 bis 20.30 Uhr, beide im Tanz-
saal SH2; Vinyasa Yoga mittwochs 18.30 bis 
19.30 Uhr; Yin Yoga mittwochs 19.40 bis 
21.40 Uhr, beide in der Gymnastikhalle mit 
Franziska Kahle. Probetraining möglich.
2. bis 9. September:  Tanzworkshop Oeffin-

SVF Turnabteilung – Team Tanz
Jazz Dance Gruppe – dienstags von 19 bis 

20.30 Uhr, Gymnastikraum Maicklerturn-

halle, Info unter 0157/7770 1773.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Ballsportgruppen Ball-Magier für Kinder 

von 3 bis 6 Jahre freitags zwischen 15 und 

17.45 Uhr. Einzel- und Gruppentraining für 

alle Altersgruppen, verschiedene Angebo-

te wie Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger leihweise erhältlich, weitere In-

formationen unter Tel. 0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Öffnungszeiten Sauna: Mo bis Fr 17 bis 22 

Uhr; Sa und So 10 bis 18 Uhr. 

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, 

Mo 19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake Up 

Dance Moves – Morning Dance für Frauen 

ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 

Schmiden; 100 % Dance Feeling – Dance 

Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 

Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance Fort-
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